
Niederschrift über die  
Öffentliche Sitzung des Gemeinderates  
der Gemeinde Berglen am 15.12.2020 

 

Anwesend: Bgm. Friedrich und 15 Mitglieder, Stimmberechtigte gesamt 16 
Normalzahl: Bgm. Friedrich und 18 Mitglieder, Stimmberechtigte gesamt 19 
Entschuldigt :  

 

 Herr Gemeinderat Dieter Beck  

 Frau Gemeinderätin Petra Finze  

 Herr Gemeinderat Volker Tottmann  
 

Unentschuldigt :  
 
 

 

Außerdem anwesend: Gemeindeverwaltung: Frau Regina Ehmann; Frau Corinna Sigloch; 
Herr Atilla Kisa; Herr Jürgen Hillmann; Herr Reiner Rabenstein 
Zuhörer 

Schriftführer: Frau Michaela Heidenwag 
  

 

 

Öffentlicher Teil  

 
1.1. Bekanntgaben  

- Termine der nächsten Sitzungen des Gemeinderats und seiner Aus-
schüsse  

   

    
Der Vorsitzende gibt die Termine der nächsten Sitzungen des Gemeinderats und seiner Aus-
schüsse bekannt: 
 

- Sitzung des Verwaltungs- und Finanzausschusses   12.01.2021 
- Sitzung des Gemeinderats      26.01.2021 
- Sitzung des Bau- und Umweltausschusses    16.02.2021   

   
 
 
Der Gemeinderat nimmt Kenntnis.  
 
 
 



Niederschrift über die  
Öffentliche Sitzung des Gemeinderates  
der Gemeinde Berglen am 15.12.2020 

 

Anwesend: Bgm. Friedrich und 15 Mitglieder, Stimmberechtigte gesamt 16 
Normalzahl: Bgm. Friedrich und 18 Mitglieder, Stimmberechtigte gesamt 19 
Entschuldigt :  

 

 Herr Gemeinderat Dieter Beck  

 Frau Gemeinderätin Petra Finze  

 Herr Gemeinderat Volker Tottmann  
 

Unentschuldigt :  
 
 

 

Außerdem anwesend: Gemeindeverwaltung: Frau Regina Ehmann; Frau Corinna Sigloch; 
Herr Atilla Kisa; Herr Jürgen Hillmann; Herr Reiner Rabenstein 
Zuhörer 

Schriftführer: Frau Michaela Heidenwag 
  

 

 

 
1.2. Bekanntgaben  

- Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung des Gemeinderats am 
17.11.2020 gefassten Beschlüsse  

   

    
Der Vorsitzende gibt bekannt, dass der Gemeinderat in seiner nichtöffentlichen Sitzung am 
17.11.2020 die Verwaltung einstimmig ermächtigt hat, CO²-Warngeräte mit Akustiksignal für die 
Klassenzimmer der Schulen und die Räume der Kindertageseinrichtungen zu beschaffen. Eben-
falls einstimmig wurde der Abschluss einer Vereinbarung bezüglich der Annahme einer Spende 
beschlossen. Des Weiteren hat der Gemeinderat der Gewährung einer Corona-Prämie an eine 
Mitarbeiterin einstimmig zugestimmt.   
 
 
Der Gemeinderat nimmt Kenntnis.  
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1.3. Bekanntgaben  

- Corona -Situation in Berglen  
   

    
Der Vorsitzende gibt einen aktuellen Sachstand zur Corona-Situation in Berglen. Aufgrund der 
letzten Beschlüsse der Landesregierung von Baden-Württemberg zur Eindämmung des Infekti-
onsgeschehens hat nun in Berglen eine weitgehende Schließung des Rathauses einschließlich 
des Bürgerbüros stattgefunden. Ab dem 16.12.2020 können nur noch in Ausnahmefällen Termi-
ne vereinbart werden. Auch die Kindertageseinrichtungen bleiben in der Zeit von 16.12.2020 bis 
10.01.2021 geschlossen. Eine Notbetreuung wird momentan organisiert. Diese soll von 16. bis 
22.12.2020 an den regulären Öffnungstagen angeboten werden. Bei der Voraussetzung für die 
Inanspruchnahme der Notbetreuung wird auf die tatsächliche Notwendigkeit abgestellt. Bisher 
sind relativ wenige Kinder angemeldet. Die CO²-Messgeräte sind zwischenzeitlich bestellt. Der 
Vorsitzende ist zuversichtlich, dass sie bald geliefert werden. Bezüglich der aktuellen Corona-
Fallzahlen in Berglen teilt der Vorsitzende mit, dass diese momentan bei 14 positiv getesteten 
Personen liegen.   
 
 
Der Gemeinderat nimmt Kenntnis.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Verteiler: 1 x Ordnungsamt 
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1.4. Bekanntgaben  

- Änderung der Wasserabgabeordnung des Zweckverbands Wasserver-
sorgung Berglen -Wieslauf  

   

    
Bürgermeister Maximilian Friedrich informiert das Gremium über die Änderung der Wasserab-
gabeordnung des Zweckverbands Wasserversorgung Berglen-Wieslauf.   
 
 
Der Gemeinderat nimmt Kenntnis.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Verteiler: 1 x Kämmerei 
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1.5. Bekanntgaben  

-Verabschiedung des Kreishaushalts 2021  
   

    
Der Vorsitzende gibt bekannt, dass der Kreistag den Kreishaushalt 2021 in seiner Sitzung am 
14.12.2020 beschlossen hat. Der Hebesatz der Kreisumlage beträgt 31,1%.    
 
 
Der Gemeinderat nimmt Kenntnis.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Verteiler: 1 x Bauamt 
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1.6. Bekanntgaben  

- Netto -Markt  
   

    
Der Vorsitzende informiert, dass die Schließung des Netto-Marktes am 23.01.2021 um 16.00 
Uhr erfolgt. Durch den Jugendkreis Emmaus-Hood wird ein ehrenamtlicher Einkaufsservice an-
geboten.    
 
 
Der Gemeinderat nimmt hiervon Kenntnis.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Verteiler: 1 x Bauamt 
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1.7. Bekanntgaben  

- Nachhaltigkeitsprämie fü r Kommunalwald  
   

    
Der Vorsitzende informiert das Gremium über ein Förderprogramm des Bundeslandwirtschafts-
ministeriums zur Unterstützung der Waldeigentümer. Diese Nachhaltigkeitsprämie beträgt 100 
Euro pro Hektar und richtet sich an private und kommunale Waldbesitzer, die mindestens einen 
Hektar Waldfläche besitzen. Die Gemeinde Berglen hat einen entsprechenden Antrag bereits 
gestellt und kann Fºrdermittel in Hºhe von rund 48.000 ú erwarten.    
 
 
Der Gemeinderat nimmt Kenntnis.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Verteiler: 1 x Kämmerei 
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2.1. Verschiedenes und Anfragen aus dem Gemeinderat  

- Weihnachtsgruß an die Gemeinderäte  
   

    
Der Vorsitzende nimmt Bezug auf den kleinen weihnachtlichen Gruß der Gemeinde an die Mit-
glieder des Gemeinderats, den er zu Beginn der Sitzung verteilt hatte. Er betont, dass ihm diese 
kleine symbolische Wertschätzung sehr wichtig ist und dankt den Gemeinderätinnen und Ge-
meinderäten für ihre ehrenamtliche Tätigkeit.    
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2.2. Verschiedenes und Anfragen aus dem Gemeinderat  

- Versickerungsbecken im Baugebiet Stöckenhäule  
   

    
Gemeinderat Hammer gibt einen Hinweis von Eltern aus dem Baugebiet Stöckenhäule weiter. In 
einem der Versickerungsbecken in der Dahlienstraße in Stöckenhof bleibt das Wasser 30 ï 40 
cm hoch stehen und versickert nur sehr schwer. 
  
Die Verwaltung sagt eine Überprüfung zu.    
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Verteiler: 1 x Bauamt 
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3. Bürgerfragestunde     
    
Frau Katrin Froese aus Lehnenberg erkundigt sich nach den Kriterien für die Vergabe der Kin-
dergartenplätze und bittet gleichzeitig um mehr Transparenz bei den Vergabekriterien und um 
eine frühzeitigere Rückmeldung. 
 
Der Vorsitzende verweist auf den bereits erfolgten E-Mail-Verkehr und teilt mit, dass die Kriterien 
für die Berücksichtigung der Kitaanmeldungen die Betreuung von Geschwisterkindern in dersel-
ben Einrichtung, der benötigte Betreuungsumfang und die Berufstätigkeit der Eltern, ggf. eine 
Alleinerziehung und das Alter der Kinder sind. Der rechtliche Anspruch auf einen Kitaplatz ist 
aufgrund der Corona-Pandemie im aktuellen Kitajahr von Seiten der Landesregierung ausge-
setzt und besteht damit nicht. Dennoch ist es natürlich trotzdem das Ziel, allen Kindern einen 
bedarfsgerechten Platz zur Verfügung zu stellen. Unter TOP 7 wird in der heutigen Sitzung über 
die Bereitstellung von zusätzlichen Kindergartenplätzen Beschluss gefasst. Voraussichtlich im 
April 2021 kann eine weitere Gruppe eröffnet werden. Ab dem nächsten Anmeldeverfahren soll 
die Vergabe der Kitaplätze noch transparenter gestaltet und in Form einer Punktevergabe orga-
nisiert werden.    
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Verteiler: 1 x Hauptamt 
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4. Klimaschutz mit System bei der Gemeinde Berglen - Sachstandsbericht 

der Energieagentur Rems -Murr gGmbH  
 

   

    
Auf die Sitzungsvorlage 655/2020 und die PowerPoint-Präsentation wird verwiesen. Die Vorla-
gen sind Bestandteil des Protokolls. 
 
Nach einer kurzen Einführung in die Thematik erteilt der Vorsitzende das Wort an Frau Michelle 
Kraus von der Energieagentur, die das Gremium ausführlich über den Stand und die Zielsetzung 
des Projekts sowie über die bereits durchgeführten Maßnahmen informiert.  
 
Gemeinderätin Dr. Reichart nimmt Bezug auf das von Frau Kraus angesprochene Ziel einer 10-
20%igen Energieeinsparung und erkundigt sich, inwieweit schon Einsparungen erreicht werden 
konnten.  
 
Frau Kraus betont, dass die genannte Zielsetzung von 10-20 % natürlich sehr ambitioniert ist. In 
Berglen wurden in den vergangenen Jahren bereits sehr viele gute Projekte, wie etwa die neue 
Sporthalle an der Nachbarschaftsschule, umgesetzt. Darüber hinaus gibt es aber auch noch 
einen großen Bestand an älteren Gebäuden. Aufgrund dieses Gebäude-Mixes ist eine schnelle 
und deutliche Reduktion schwierig. Zudem ist das Jahr 2020 ein außergewöhnliches Jahr, daher 
kann sie zu den bis jetzt erreichten Einsparungen auch noch keine Aussagen treffen.  
 
Gemeinderätin Dr. Reichart weist darauf hin, dass die Klimaneutralität das Ziel der Energieeffizi-
enz wäre. 
 
Frau Kraus betont, dass die Klimaneutralität sicherlich das Ziel schlechthin wäre, dies jedoch 
noch in weiter Ferne liegt. Das Thema ist ziemlich komplex und natürlich sehr kostenintensiv. 
 
Der Vorsitzende ergänzt, dass das Erreichen einer vollständigen Klimaneutralität Zeit in An-
spruch nehmen und auch kostenintensiv sein wird. Wichtig ist jedoch, dass der Einstieg in das 
Thema gemacht und konsequent weiterverfolgt wird.  
 
Gemeinderat Scherhaufer spricht die Beratung von Privatpersonen an. 
 
Frau Kraus informiert, dass die angesprochene Beratung vom Projekt ĂKlimaschutz mit Systemñ 



abgekoppelt ist. Die Privatpersonen können sich jedoch neutral zu allen Fragen der Energieer-
zeugung und des effizienten Energieverbrauchs von der Energieagentur Rems-Murr beraten 
lassen. Die persönliche Beratung dieses Jahr war allerdings aufgrund der Corona-Lage proble-
matisch. Telefonisch konnte diese aber das ganze Jahr über durchgeführt werden. Sobald es die 
allgemeine Lage wieder zulässt, sollen wieder vor Ort-Beratungen angeboten werden.    
 
 
Der Gemeinderat nimmt Kenntnis.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Verteiler: 1 x Kämmerei 
  1 x Bauamt   
 



 
 

 

 

 

Klimaschutz mit System bei der Gemeinde Berglen - 
Sachstandsbericht der Energieagentur Rems -Murr gGmbH  

 
In der Sitzung des Gemeinderats am 14.02.2017 (vgl. GR-Vorlage SV/270/2017) wurde die 
Teilnahme am Projekt ĂKlimaschutz mit Systemñ (KmS) der Energieagentur Rems-Murr gGmbH 
beschlossen. 
 
Die Energieagentur Rems-Murr gGmbH hat vom Land Baden-Württemberg den Zuschlag zu 
einem von ihr entwickelten Projekt erhalten. Das zu 50 % geförderte Projekt ist für die gemein-
schaftliche Teilnahme von jetzt sechs Landkreisgemeinden konzipiert. Neben Berglen nehmen 
die Gemeinden Althütte, Allmersbach im Tal, Großerlach, Korb und Schwaikheim teil. 
 
Aufgrund notwendiger umfangreicher Abstimmungsarbeiten seitens der Energieagentur und 
des Umweltministeriums zur Förderantragstellung hat sich der Projektstart immer wieder verzö-
gert. Im Jahr 2019 lagen dann die Förderbescheide für alle teilnehmenden Gemeinden vor. Die 
Gemeinde Berglen hat hierfür einen Zuschuss in Hºhe von 17.500 ú erhalten. Dies entspricht 
bei voraussichtlichen Projektkosten in Hºhe von 35.000 ú einer Fºrderung in Hºhe von 50 %. 
 
Die Projektleiter Herr Frieder Döhrer und Frau Michelle Kraus von der Energieagentur werden in 
der Gemeinderatsitzung über den Stand und die Zielsetzung des Projekts sowie über die be-
reits durchgeführten Maßnahmen berichten.  
  
  

 
B e s c h l u s s v o r s c h l a g :  

 
Der Gemeinderat nimmt Kenntnis.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
Verteiler:   

 
1 x Kämmerei 
1 x Bauamt   
 

 

Vorlage für die Sitzung Sitzungsvorlage Az.: 
Gemeinderat SV/655/2020 043.5 

Datum der Sitzung Öffentlichkeitsstatus Beschlussart 
 

15.12.2020 öffentlich Kenntnisnahme 
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5. Unterstützende Erklärung zum Klimaschutzpakt  

 
   

    
Auf die Sitzungsvorlage 663/2020, die Bestandteil des Protokolls ist, wird verwiesen. 
 
Der Vorsitzende führt kurz in den Sachverhalt ein. 
 
Gemeinderätin Dr. Reichart hält die unterstützende Erklärung zum Klimapakt für wichtig, insbe-
sondere wegen der Vorbildfunktion der öffentlichen Hand. Für die SPD-Fraktion ist jedoch nicht 
nur die unterstützende Erklärung wichtig, sondern es sollte jede Entscheidung vor dem Hinter-
grund des Klimaschutzes überprüft und getroffen werden.  
 
Der Vorsitzende pflichtet Gemeinderätin Dr. Reichart im Grundsatz bei, was die Überprüfung 
anbelangt. Bei der zu treffenden Entscheidung sollten jedoch alle Argumente und Lösungen in 
die Waagschale geworfen werden.   
 
 
Nachfolgend fasst der Gemeinderat den einstimmigen Beschluss:  
 
Der Gemeinderat beschließt die Unterstützungserklärung zum Klimaschutzpakt.   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Verteiler: 1 x Kämmerei 
  1 x Bauamt   
 



 
 

 

 

 

Unterstützende Erklärung zum Klimaschutzpa kt  

 
Den Gemeinden, Städten und Landkreisen kommt beim Klimaschutz eine Schlüsselrolle zu. 
Daher haben die Landesregierung und die kommunalen Landesverbªnde Ende 2015 den ĂKli-
maschutzpakt Baden-W¿rttembergñ geschlossen. Im Klimaschutzpakt bekennen sich die Par-
teien zur Vorbildwirkung der öffentlichen Hand beim Klimaschutz und zu den Zielen des Klima-
schutzgesetzes. Mit dem Klimaschutzpakt setzen das Land und die kommunalen Landesver-
bände den gesetzlichen Auftrag des Klimaschutzgesetzes Baden-Württemberg um, wonach das 
Land die Kommunen bei der Umsetzung ihrer Vorbildfunktion unterstützt. 
 
Der Klimaschutzpakt wurde zunächst für die Jahre 2016 und 2017 vereinbart und für die Jahre 
2018 und 2019 fortgeschrieben. Mit der aktuellen Fortschreibung des Klimaschutzpaktes für die 
Jahre 2020 und 2021 haben die Landesregierung und die kommunalen Landesverbände neue 
Fördermöglichkeiten vereinbart und die Mittel für kommunale Klimaschutzmaßnahmen gegen-
über den Vorjahren deutlich aufgestockt. Der Klimaschutzpakt umfasst für die Jahre 2020 und 
2021 ein vorgesehenes Volumen von rund 27 Millionen Euro. 
 
Um die Wirkung des Paktes zu verstärken, können Gemeinden, Städte und Landkreise den 
Klimaschutzpakt mit einer Erklärung unterstützen. Bislang sind 292 Kommunen dem Klima-
schutzpakt beigetreten. Sie machen damit deutlich, dass sie beim Klimaschutz aktiv sind und 
dass sie diese Aktivitäten auch weiterentwickeln möchten. Kommunen, die den Klimaschutzpakt 
unterstützen möchten, können die dafür notwendige, sogenannte unterstützende Erklärung 
beim Umweltministerium einreichen. Kommunen, die eine Unterstützungserklärung abgeben, 
haben dadurch die Möglichkeit eine erhöhte Förderquote im Rahmen der Förderprogramme 
ĂKlimaschutz-Plusñ und ĂKLIMOPASSñ zu erhalten. In den Gemeinden, Stªdten und Landkrei-
sen wird Klimaschutz für jedermann sichtbar und spürbar. Umso wichtiger ist, dass der Klima-
schutzpakt vor Ort ï bei den Bürgerinnen und Bürgern und in den örtlichen Gremien ï ange-
nommen wird. (Quelle: www.um.baden-wuerttemberg.de/de/klima/kommunaler-
klimaschutz/klimaschutzpakt/) 
 
Die Gemeinde Berglen ist seit dem 01.04.2018 ordentliches Mitglied der Energieagentur Rems-
Murr gGmbH und unterstützt bereits die Bemühungen zum Klimaschutz auf kommunaler Ebene. 
Im Rahmen dieser Mitgliedschaft ist neben zahlreichen Angeboten für die Bürgerschaft und die 
Gewerbetreibenden vor allem die derzeitige Teilnahme am Projekt ĂKlimaschutz mit Systemñ 
von Bedeutung. Hier werden energieintensive gemeindeeigene Gebäude kontinuierlich erfasst, 
überwacht und energieeffizient ausgerichtet, so dass durch Energieeinsparungen die Emissio-
nen von CO2 nachhaltig reduziert werden können. 
   
  

 
B e s c h l u s s v o r s c h l a g :  

 
Der Gemeinderat beschließt die Unterstützungserklärung zum Klimaschutzpakt.   
Verteiler:   

 
1 x Kämmerei 
1 x Bauamt  
 

Vorlage für die Sitzung Sitzungsvorlage Az.: 
Gemeinderat SV/663/2020 043.5 

Datum der Sitzung Öffentlichkeitsstatus Beschlussart 
 

15.12.2020 öffentlich Entscheidung 
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Öffentliche Sitzung des Gemeinderates  
der Gemeinde Berglen am 15.12.2020 

 

Anwesend: Bgm. Friedrich und 15 Mitglieder, Stimmberechtigte gesamt 16 
Normalzahl: Bgm. Friedrich und 18 Mitglieder, Stimmberechtigte gesamt 19 
Entschuldigt :  

 

 Herr Gemeinderat Dieter Beck  

 Frau Gemeinderätin Petra Finze  

 Herr Gemeinderat Volker Tottmann  
 

Unentschuldigt :  
 
 

 

Außerdem anwesend: Gemeindeverwaltung: Frau Regina Ehmann; Frau Corinna Sigloch; 
Herr Atilla Kisa; Herr Daniel Schreiber; Herr Jürgen Hillmann; Herr 
Reiner Rabenstein 
Zuhörer 

Schriftführer: Frau Michaela Heidenwag 
  

 

 

6. Teilnahme an der 20. Bündelausschreibung Strom ab Lieferbeginn 
01.01.2022 
 

   

    
Zu diesem Tagesordnungspunkt liegt die Sitzungsvorlage 667/2020 vor. Die Vorlage ist Be-
standteil des Protokolls. 
 
Nachfolgend erläutert der Vorsitzende den Sachverhalt. Die Verwaltung schlägt vor, 100% 
Strom aus erneuerbaren Energien (Ökostrom) ohne Neuanlagenquote auszuschreiben. 
 
Auf Anfrage von Gemeinderätin Dr. Reichart erläutert Kämmerer Schreiber den Unterschied 
zwischen Ăohneñ und Ămitñ Neuanlagenquote.  
 
 

Der Gemeinderat fasst mit 15 Ja -Stimmen und einer Enthaltung folgenden Beschluss  

1. Der Gemeinderat  nimmt die Ausschreibungskonzeption  der Gt -service Dienstleis-
tungsgesellschaft mbH vom  06.11.2020 nebst Anlagen zur  Kenntnis. 

2. Die Gemeinde v erpflichtet sich, das Ergebnis der Bün delausschreibungen  als für 
sich verbindlich anzuerkennen. Sie verpf lic htet sich zur Stromabnahme von  dem Lie-
feranten / den Lieferanten, der / die jeweils den Zuschlag erhält / erhalten, für  die Dauer 
der jeweils vereinbarten  Vertragslaufzeit. 

3.  a) Die Verwaltung wird beauftragt, Strom mit folgender Qualität im Rahmen der  
Bündelausschreibungen Strom über die Gt -service GmbH  auszuschreiben:  

 δ 100 % Strom aus erneuerbaren Energien (Ökostrom) ohne Neuanlagenquote  

Beschaffung nach dem sogenannten Händlermodell  

 
b) Die Ausschreibung von Ökostrom soll erfolgen:  

 δ Für alle Abnahmestellen des AG  

 
Verteiler:  1 x Kämmerei  
 



 
 

 

 

 

Teilnahme an der 20. Bündelausschreibung Strom ab Lieferbeginn 
01.01.2022 

 
Im Jahr 2015 hat die Gemeinde Berglen an der 15. Bündelausschreibung für den kommunalen 
Strombedarf 2017 bis 2018 teilgenommen. Die daraus resultierenden Stromlieferungsverträge 
verlängern sich automatisch für maximal drei Jahre um jeweils ein weiteres Jahr, sofern nicht 
fristgerecht vom Lieferanten oder der Gemeinde gekündigt wird. 
 
Mit Schreiben vom 22.10.2018 hat die Süwag Vertrieb AG & Co. KG die Stromlieferungsverträ-
ge mit der Gemeinde Berglen und dem Wasserwerk Berglen fristgerecht zum 31.12.2019 ge-
kündigt. Der Vertrag mit der ENERGIEALLIANZ Austria GmbH über die Stromlieferung für die 
Straßenbeleuchtung und die Nachbarschaftsschule wurde nicht gekündigt und hat sich bis zum 
31.12.2021 verlängert. 
 
Im Jahr 2019 nahm die Gemeinde Berglen mit den freigewordenen Abnahmestellen an der 18. 
Bündelausschreibung (Stromlieferung vom 01.01.2020 bis 31.12.2022) teil. Anstelle der bishe-
rigen wiederkehrenden Einzelbeauftragung der Gt-service GmbH durch die Kommunen mit der 
Durchführung von Ausschreibungen, wurden die Leistungen der Gt-service GmbH auf Grundla-
gen entsprechend kündbarer Daueraufträge durchgeführt. Das bedeutet, dass die Gt-service 
GmbH künftig automatisch die freiwerdenden Abnahmestellen in den folgenden Bündelaus-
schreibungen berücksichtigt. 
 
Mit E-Mail vom 06.11.2020 wurde die Verwaltung über die nun folgende 20. Bündelausschrei-
bung informiert. Diese sieht eine feste Vertragslaufzeit vom 01.01.2022 bis 31.12.2024 vor. In 
dieser Ausschreibung werden die bisher nicht gekündigten Abnahmestellen der 15. Bündelaus-
schreibung berücksichtigt. 
 
Im Zuge der 20. Bündelausschreibung besteht erneut die Möglichkeit, die Stromversorgung 
durch Ökostrom auszuschreiben. Grundsätzlich ist bei einer Ausschreibung von Ökostrom mit 
einem höheren Strompreis zu rechnen. Im Hinblick auf die sowohl gesellschaftliche als auch 
ökologische Verantwortung und Vorbildfunktion der öffentlichen Hand, sollte dennoch eine Aus-
schreibung von Ökostrom erwogen werden. 
 
Bei der letzten Bündelausschreibung wurde Ökostrom ohne Neuanlagequote gewählt. 
 
Bereits mit der Teilnahme an der 18. Bündelausschreibung wurde die Gt-service mittels Dauer-
auftrag bevollmächtigt, Ausschreibungen für freiwerdende Stromabnahmestellen durchzuführen 
und den Zuschlag entsprechend der Entscheidung des Aufsichtsrates der Gt-service zu ertei-
len. Die Zuschlagserteilung auf das wirtschaftlichste Angebot durch die Gt-service ist für die 
Teilnehmer verbindlich und verpflichtet zur Stromabnahme bei dem erfolgreichen Bieter. 
  
Die Kosten für die Bündelausschreibung belaufen sich auf 6,80 ú netto je Abnahmestelle (in 
dieser Ausschreibung 29 Abnahmestellen) und werden durch den Neckar-Elektrizitätsverband 
(NEV) für seine Mitglieder übernommen. 
 
Für die anstehende Bündelausschreibung muss der Gemeinderat nun noch entscheiden, wel-
che Stromart (Normalstrom, Ökostrom mit oder ohne Neuanlagenquote) bezogen werden soll. 
 
 

Vorlage für die Sitzung Sitzungsvorlage Az.: 
Gemeinderat SV/667/2020 811.01 

Datum der Sitzung Öffentlichkeitsstatus Beschlussart 
 

15.12.2020 öffentlich Entscheidung 
 
 



  

 
B e s c h l u s s v o r s c h l a g :  

 

1. Der Gemeinderat  nimmt die Ausschreibungskonzeption  der Gt -service Dienstleis-

tungsgesellschaft mbH vom  06.11.2020 nebst Anlagen zur Kenntnis. 

2. Die Gemeinde v erpflichtet sich, das Ergebnis der Bün delausschreibungen  als für  

sich verbindlich anzuerkennen. Sie verpf lic htet sich zur Stromabnahme von  dem 

Lieferanten / den Lieferanten, der / die jeweils den Zuschlag erhält / erhalten, für  die 

Dauer der jeweils vereinbarten  Vertragslaufzeit. 

3.  a) Die Verwaltung wird beauftragt, Strom mit folgender Qualität im Rahmen der  
Bündelausschreibungen Strom über die Gt -service GmbH auszuschreiben:  

 δ 100 % Normalstrom  

keine Anforderungen an die Erz eugungsart  

 δ 100 % Strom aus erneuerbaren Energien (Ökostrom) ohne Neuanlagenquote  

Beschaffung nach dem sogenannten Händlermodell  

 δ 100 % Strom aus erneuerbaren Energien (Ökostrom) mit 33 % Neuanlagen-

quote  
Beschaffung nach dem sogenannten Händlermodell  

 δ 100 % Strom aus erneuerbaren Energien (Ökostrom) mit mindestens 33% 

Neuanlagenquote, Beschaffung nach dem sogenannten Händlermodell.  
Die vom Bieter angebotene Neuanlagenquote (34 -100%) geht in die Wertung 
ein.  

 
b) Die Ausschreibung von Ökostrom soll erfolge n:  

 δ Für alle Abnahmestellen des AG  

 δ nur für ausgewählte Abnahmestellen gemäß Anlage  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Verteiler:   

 
1 x Kämmerei  
 

 
















